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PIONIER
Organ

des Schweizerischen Schulmuseums in Bern

XLIV. Jahrgang. JV» 8 Bern, 24. August 1923.

Preis pro Jahr: Fr. 2 (franko), durch die Post bestellt 20 Cts. mehr.
Anzeigen: per Zeile 40 Rp.

Inhalt: Schulmuseum. — Grundzüge einer Heimatkunde von Guttannen im
Haslital (Berner Oberland) (Fortsetzung). — Neue Zusendungen. — Finanzstatus
¦der schweizerischen permanenten Schulausstellungen im Jahre 1922.

Schulmuseum.

Die Direktion wählte als Bibliothekarin aus 12 Angemeldeten
Frl. Hedwig StetÜer, patentierte Lehrerin, welche die besten Zeugnisse

und Beferenzen hat. Probezeit vorbehalten.

Ferien.
Das Schulmuseum war wegen Sommerferien vom 5. August bis

19. August geschlossen; auch der Ausleihdienst.

Grundzüge einer Heimatkunde von Guttannen im Haslital

(Berner Oberland).
Von Dr. Fritz Nussbaum, Hofwil.

(Fortsetzung.)

d) Die Hängegletscher auf der Ostseite des Haslitales.

Die acht Gletscher der östlichen Talseite gehören zum Gebiet

der Triftgruppe; sie liegen am Westabhang der Kette, die von den

Gerstenhörnern in nördlicher Bichtung über die Hinteren Gelmer-

hörner, den Tierälplistock, die Diechterhörner, das Gwächtenhorn
und den Kilchlistock zum Steinhaushorn führt. Die meisten dieser

kleinen Gletscher, nämlich sechs, befinden sich in dem weit gespannten
Hintergrund des vom Gelmerbach entwässerten Seitentales, das sich

oberhalb des gleichnamigen Sees wieder in zwei Aste teilt, in das

Diechtertal und das eigentliche Gelmertal.
Wir haben es mit ausgesprochenen Hängegletschern zu tun, liegen

sie doch alle an den steilen Hängen hoch über der deutlich wahrnehm-
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